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Michael SCHADE, geb. 1961 in Lüdenscheid-Hellersen, verbrachte seine Kindheit 
und Jugend größtenteils in Südamerika. Nach dem Abitur in Peru studierte er 
Agrarwissenschaften in Bonn. Im Anschluss fertigte er eine Doktorarbeit zum The-
menbereich der biologischen Bekämpfungen von Rebschädlingen in der Abteilung 
Entomologie und Pflanzenschutz des Instituts für Pflanzenkrankheiten der Universität 
Bonn an und promovierte 1990. Es folgte eine knapp dreijährige Tätigkeit an der 
Landwirtschaftskammer Rheinland, wo er im Rahmen eines vom Bundesminister 
für Landwirtschaft getragenen Forschungs- und Entwicklungsvorhabens zur wetter-
datenbasierten Modellierung von Krankheits- und Schädlingsbefall in verschiedenen 
ein- und mehrjährigen Kulturen arbeitete. 
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Frau Professor Dr. Mechthild ROTH, geboren 1956 in 
Ravensburg, studierte Biologie und Chemie an der Uni-
versität Ulm. 1984 fertigte sie bei Prof. W. FUNKE eine 
Dissertation über die Käfergesellschaft von Fichtenfors-
ten an, bei der ökologische und chemisch-analytische 
Untersuchungen im Mittelpunkt standen.

1991 folgte die Habilitation im Fachgebiet „Zoologie“ 
über den Transport essentieller und potentiell toxischer 
Elemente in Nahrungsketten wirbelloser Tiere von 
Wäldern.

Frau ROTH übernahm 1994 den Lehrstuhl für Forst-
zoologie an der Technischen Universität Dresden. Seit 

dieser Zeit gilt ihr entomologisches Forschungsinteresse Insekten und anderen 
Arthropoden, die an der Steuerung von Bodenprozessen und der Regulation von 
Phytophagenpopulationen in Wäldern beteiligt sind. So standen in den letzten Jahren 
beispielsweise Untersuchungen zur Förderung natürlicher Schädlingsantagonisten 
durch waldbauliche Verfahren im Mittelpunkt. Weitere Arbeiten zielten auf Maß-
nahmen zum Erhalt der Artendiversität in mitteleuropäischen Wäldern ab und zur 
Entwicklung von Konzepten für eine nachhaltige Entwicklung von Mittelgebirgs-
landschaften.

Sie ist Mitglied in mehreren in- und ausländischen Fachgesellschaften und 
wissenschaftlichen Beiräten. Zwischen 1989 und 1993 übte sie in der DGaaE das 
Amt der Schriftührerin aus.
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